
 

 
 

Von Palmsonntag bis Ostermontag 
Gestaltungsvorschläge und Feiern in der Familie 

 

 
 
 

 



 

 

Palmsonntag – das Tor zur Heiligen Woche 
Eine kleine Feier in der Familie 

 

Material: Palmzweige, Kerze(n), bunte Bänder 
 
 

1. Kerze in der Mitte anzünden 
Gemeinsam feiern wir den heutigen Palmsonntag. Zünden dazu diese Kerze an 
und denken an Menschen, für die wir heute besonders beten wollen. 
 

2. Kreuzzeichen 
 

3. Segensgebet über die Palmzweige  
Guter Gott, + segne diese Palmzweige,  
die auch Zeichen des Lebens und der Hoffnung,  
der Freude und der Erlösung sind.  
Segne + auch all diejenigen, die diese Zweige in Händen halten.  
Lass uns Jesus treu bleiben in glücklichen Tagen,  
aber auch in den dunklen und schweren Stunden unseres Lebens.  
Darum bitten wir dich, den wir nennen + Vater, Sohn und Hl. Geist. Amen. 
 
 

4. Gebet 
Lieber Jesus, du bist in Jerusalem wie ein König begrüßt worden, du hattest keine 
Krone und auch keinen Thron, die Menschen haben sofort gewusst, dass du sie 
über alles liebst. Ganz besonders liebst du die Kinder und stehst ihnen und uns 
allen zur Seite, wenn es uns einmal nicht so gut geht. Dafür danken wir dir! Amen. 
 
 

5. Evangelium 
Jesus und seine Freunde waren in der Nähe von Jerusalem bei dem Dorf 
Betanien. Jesus schickte sie aus, einen jungen Esel für ihn zu holen. Als sie ihn 
brachten, legten sie ihre Mäntel auf seinen Rücken und Jesus setzte sich darauf. 
So ritt Jesus durch das Tor nach Jerusalem. Bald standen viele Menschen am 
Wegrand, breiteten ihre Mäntel vor Jesus auf dem Boden aus, winkten mit 
Palmzeigen und riefen: „Hosianna, gesegnet sei, der da kommt im Namen des 
Herrn! Hosianna!“ In Jerusalem ging Jesus in den Tempel und lehrte die 
Menschen.  
 
 

6. Gedanken zum Evangelium 
Was haben die Menschen gemacht, als Jesus nach Jerusalem kam? 

 Sie breiten Tücher und Mäntel auf dem Weg aus 



 

 Sie winken mit Palmzweigen 

 Sie jubeln Jesus zu: „Hosianna! Jesus soll unser König sein!“ und feiern ihn 
als ihren Retter und König 

 
Die Menschen haben Jesus damals mit Palmwedeln zugejubelt. Weil es bei uns 
keine Palmen gibt nimmt man als Erinnerung an diesen Tag andere Zweige, z. B. 
Palmkätzchen, Ölzweige. 
 
 

7. Fürbitten (für jede Bitte eine Kerze anzünden oder ein bunte Bänder auf 
Palmzweige hängen,…) 

Guter Gott, öffne die Herzen aller Menschen und lass uns nicht hassen, sondern 
voller Liebe sein.  
Wir bitten dich erhöre uns. 
 
Guter Gott, lass die Menschen der ganzen Welt erkennen, dass wir den Frieden 
auf der Erde dringend brauchen. 
Wir bitten dich erhöre uns. 
 
Guter Gott, gib uns die Kraft, dass wir gemeinsam diese Corona-Zeit daheim gut 
bewältigen und dass unsere Familie gesund bleibt. 
Wir bitten dich erhöre uns. 
 
Guter Gott, es gibt immer mehr Menschen, die einsam sind, vor allem auch jetzt in 
dieser Isolation. Schenke ihnen Freundinnen und Freunde, die immer für sie da 
sind. 
Wir bitten dich erhöre uns. 
 
Hilf uns auf unserem Weg, Menschen zu werden, die für andere Menschen immer 
da sind, damit wir zusammen leben können in deinem Königreich. 
Amen 
 

8. Vater Unser gemeinsam beten oder singen 
 

9. Segensgebet 
Seid mutig und stark! 
Habt keine Angst, und lasst euch nicht einschüchtern! 
Der gute Gott ist immer bei euch und begleitet euch überall. 
Er hält immer zu euch und lässt euch nicht im Stich! 
 

10. Kreuzzeichen 
 

11. Palmbrezeln gemeinsam essen 
 



 

 
 

Auf dem Weg nach Ostern – einen Tisch passend zur Karwoche gestalten 

An einer geeigneten Stelle in der Wohnung wird für die Zeit der Kar- und 
Osterwoche ein Tisch (oder ein Stück Schrankfläche) als „Ostertisch“ vorbereitet. 
Folgende Gegenstände können bereits zu Beginn auf den Ostertisch gelegt 
werden: 
 

 Kreuz 

 (Kinder)Bibel oder anderes passendes „Osterbuch“ 

 Vase für Osterzweige oder Blumenschmuck 

 Kerzenständer 
 
 
Von Palmsonntag an kann der Ostertisch mit entsprechenden Zeichen und 
Symbolen der „Heiligen Woche“ geschmückt werden. Sie erinnern uns an Jesus 
und seinen österlichen Weg durch Leiden und Tod zur Auferstehung: 
 

 Palmsonntag: Palmbuschen, Ölzweige,… 

 Gründonnerstag: Brot und Wein/Traubensaft 

 Karfreitag: Weizenkörner als Symbol für das Sterben und das Fruchtbringen 

 Karsamstag: frische grüne Zweige mit bunten Eiern/Osterschmuck behangen 

 Ostersonntag: Osterkerze (die während der Karwoche vielleicht gemeinsam 
gestaltet wird) und/oder Taufkerze zur Erinnerung an die Tauferneuerung in der 
Osternacht, Ostereier (als Zeichen des Lebens), (gebackenes) Osterlamm, 
Gefäß mit Weihwasser 

 Ostermontag: selbstgemaltes Bild von der Emmaus-Erzählung 
 
 
 

Tägliches Ritual in der Karwoche 

Die Familie kann an jedem Tag zusammenkommen, eine kleine Stelle aus der 
Bibel miteinander lesen oder über die Gegebenheiten in der Karwoche reden. 
Gemeinsam die passenden Symbole auf den Ostertisch legen und mit dem Vater 
Unser oder einem anderen Gebet abschließen. 
 
 
 
 
 
 
 


